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Besuchen Sie meine Website 
und erhalten weitere Informationen
zu meiner Arbeit.

hessenweit beginnen die Sommerferien und auch im Hessischen Landtag in Wiesbaden starten wir in die parlamentarische Sommer-
pause.

Zuvor möchte ich Ihnen jedoch wieder von meiner Arbeit als Ihr Walkreisabgeordneter im Hessischen Landtag berichten: Im ver-
gangenen Monat war ich unter anderem mit dem kulturpolitischen Ausschuss des Landtags in Brüssel, habe am 11. Abend des Sports 
mit Vereinsvertretern aus meinem Wahlkreis im Landtag teilgenommen und durfte mich über die Unterstützung von Georg Jünger 
als Praktikant in meinem Büro freuen. Außerdem durfte ich im Plenum des Landtags zum neuen Fachkräfteeinwanderungsgesetz der 
Ampel-Koalition sprechen und habe darauf hingewiesen, dass Einwanderung nach der Devise „Masse statt Klasse“ unser Fachkräfte-
problem keinesfalls lösen kann.

Nach den Ferien freue ich mich bereits auf den anstehenden Wahlkampf: Mit guten Ideen wollen wir auch nach der Landtagswahl 
am 8. Oktober erfolgreich #hessenwiterführen. Dafür haben wir ein ausgezeichnetes Wahlprogramm – und mit Christoph Mikuschek 
einen hervorragenden Kandidaten in unserem Wahlkreis 45.

 Zunächst aber wünsche ich Ihnen für die anstehenden Sommerferien gute Erholung, falls Sie verreisen eine gute und sichere Reise 
und schöne Stunden im Kreise ihrer Liebsten.

Herzliche Grüße

Ihr Marvin Flatten

 Liebe Leserinnen und Leser,

Hier finden Sie die Rede von Marvin 
Flatten, MdL zum Fachkräfteeinwande-
rungsgesetz vom 29.06.2023:
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Sehr geehrte Damen 
und Herren,

nach den letzten drei Plenartagen und dem Ein-
tritt in die sitzungsfreie Sommerpause beginnt 

sich zumindest unsere parlamentarische Arbeit hier in 
Wiesbaden etwas zu beruhigen. Gleichwohl sind unsere 40 Ab-
geordneten auch in den kommenden Wochen landauf und land-
ab unterwegs, in ihren Wahlkreisen, auf Veranstaltungen aber vor 
allem bei Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern. Wir haben ein Ohr 
für Ihre Anliegen, wollen zuhören und haben in dieser Legislatur-
periode vieles für unser Land erreicht, über das es sich zu sprechen 
lohnt. Mehr dazu erfahren Sie in unseren Bilanzpapieren in der 
Reihe „Wir stärken Hessen“ auf unserer Website. In diesem Sinne 
darf ich Sie ganz herzlich zu dieser Ausgabe unseres Newsletters 
begrüßen.

In der vergangenen Plenarwoche machte unser Justizminister 
Prof. Dr. Roman Poseck noch einmal deutlich, dass es auch im 
Bereich der Justiz einen Unterschied macht, wer regiert. An-
ders als der Bund verfolgen wir mit dem hessischen Pakt für den 
Rechtsstaat eine klare Linie, die auf ein umfassendes Konzept 
zur kraftvollen Stärkung unserer Justiz setzt. Mit verbesserten 
personellen, organisatorischen, technischen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen sorgen wir dafür, dass sich die Menschen 
in Hessen auch in Zukunft auf einen funktionierenden Rechts-
staat und eine leistungsfähige Justiz verlassen können. Mehr 

dazu, warum Hessen auch in der Digitalisierung mit an der Spitze 
in Deutschland steht und welche Erfolge wir im Bereich unserer 
Sozialpolitik vorzuweisen haben, lesen Sie in unseren heutigen 
Beiträgen. 

Zum Abschluss möchte ich noch einmal den zahlreichen Polizis-
tinnen und Polizisten meinen aufrichtigen Dank aussprechen, die 
durch ihren konsequenten Einsatz maßgeblich dazu beigetragen 
haben, dass die Ausschreitungen im Zusammenhang mit dem Eri-
trea-Festival in Gießen am 8. Juli nicht noch ganz anders verlau-
fen sind. Es ist unerträglich und völlig inakzeptabel, dass es dabei 
zu ganz gezielten Angriffen auf unsere Polizei gekommen ist und 
dass zahlreiche Einsatzkräfte verletzt wurden. Ihnen wünsche ich 
weiterhin eine gute und vollständige Genesung und hoffe, dass die 
Täter schnell identifiziert und entsprechend hart zur Rechenschaft 
gezogen werden. Wer Einsatzkräfte angreift, der greift uns alle an. 
Für uns als CDU-Fraktion gilt hier null Toleranz! Wir stehen an der 
Seite unserer Einsatz- und Rettungskräfte und das nicht nur nach 
solchen Ereignissen, sondern 365 Tage im Jahr. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine interessante Lektüre und 
vor allem schöne und erholsame Sommertage.

Ihr 
Holger Bellino
Parlamentarischer Geschäftsführer  
der CDU-Fraktion im Hessischen Landtag

 Für einen starken und  
wehrhaften Rechtsstaat in Hessen
Christian Heinz, rechtspolitischer Sprecher
Ein leistungsstarker und verlässli-

cher Rechtsstaat ist Voraussetzung 
für das Vertrauen der Bürgerinnen 

und Bürger in unsere Demokratie. 
Eine schnell und effektiv arbeitende Justiz 

braucht die besten Köpfe und ausreichend Menschen, 
die diese wichtige Arbeit machen. Denn nur ein star-
ker Staat kann den Bürgern die Freiheiten garantie-
ren, die in unserem Land gelebt werden. Und nur 
mit konsequenter Strafverfolgung und zügigen Ge-
richtsverfahren schaffen wir Vertrauen.

Mit dem 2022 aufgelegten hessischen Pakt für den Rechtsstaat 
und einer entsprechenden Schwerpunktsetzung im Haushalt ha-
ben wir rund 500 neue Stellen in allen Bereichen der Justiz und 
bessere Arbeitsbedingungen für die Beschäftigten erreicht. Ver-

fahren werden so beschleunigt und Dienstleistungen der Gerich-
te besser und schneller verfügbar. Das nutzt den Bürgerinnen 

und Bürgern und stärkt das Vertrauen in 
die Justiz.

Nach einem guten Jahr kann man 
sagen: Versprochen und gehal-
ten! Der hessische Pakt für den 
Rechtsstaat ist ein voller Erfolg. 

„Versprochen und gehalten!  
Der hessische Pakt für den Rechtsstaat ist ein 
voller Erfolg.“
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mehr als 9.000 Schülerinnen und Schüler sein, die an dem Projekt 
teilnehmen. Dazu sind wir auch bei der Forschung spitze. Mit dem 
deutschlandweit einzigartigen Hessischen Zentrum für Künstliche 
Intelligenz (hessian.ai) bündeln wir die Expertise von 13 hessi-
schen Hochschulen in diesem Bereich. Durch den Aufbau weiterer 
Zentren wie jenem für verantwortungsbewusste Digitalisierung, 
für angewandtes Quantencomputing oder dem KI-Innovationsla-
bor werden wir auch hier nicht nachlassen und das Thema in Zu-
kunft noch stärker voranbringen. 

Hessen ist unter unserer Führung weit vorn und die Ampel ent-
täuscht auch hier auf ganzer Linie: Während wir den milliarden-
schweren Digitalpakt Schule 2019 auf Bundesebene ins Leben 
gerufen und dadurch vieles in der digitalen Ausstattung unserer 
Schulen auf den Weg bringen konnten, gibt es von der Ampel bis 
heute keine Zusagen für eine Fortsetzung des im Mai 2024 aus-

Die Grundlagen für digitale Verände-
rungen müssen in der realen Welt ge-

legt werden, und genau das haben wir in 
den letzten Jahren getan! Mit einem Digi-

talbudget von 1,3 Mrd. Euro haben wir – bundes-
weit einmalig – dafür gesorgt, dass alle Digitalisierungsvorhaben 
des Landes gebündelt werden. Als erstes Land haben wir 2019 ein 
Ministerium für Digitale Strategie und Entwicklung geschaffen, was 
die Digitalisierung unseres Landes noch einmal beschleunigt hat. 

Unabhängige Experten bestätigen uns das immer wieder. So hat 
uns beispielsweise der Chef der deutschen Telefonica beim Giga-
bitgipfel als „role model“ gelobt und „mehr Hessen für Deutsch-
land“ gefordert. Selbst der in der Ampel-Regierung zuständige 
Staatssekretär für Digitales und Verkehr bestätigte uns „sehr gute 
Erfolge erzielt“ zu haben.  

Und genauso ist es. Hessen gehört inzwischen zu den best-
versorgten Flächenländern mit einer der deutschlandweit 
höchsten Ausbaugeschwindigkeiten. Mehr als zwei Drittel 
aller Haushalte und nahezu alle Schulen und Krankenhäu-
ser verfügen heute über einen gigabitfähigen Internetan-
schluss. Mit der Fortschreibung der Gigabitstrategie hal-
ten wir an den gesetzten Zielen fest, eine flächendeckende 
Versorgung mit Glasfasernetzen bis 2030 zu schaffen, Lü-
cken in der Mobilfunkversorgung weiter zu schließen und 
öffentliche WLAN-Infrastrukturen in den Kommunen noch 
stärker aufzubauen. Gleichzeitig wollen wir künftig auch 
die Resilienz der Netze stärken, um gerade in Krisen- und 
Katastrophensituationen handlungsfähig zu bleiben.

Doch nicht nur im Bereich der digitalen Infrastruktur sind 
wir mit an der Spitze und Vorreiter in Deutschland. Wir ha-
ben mit dem Unterrichtsfach „Digitale Welt“ als bundesweit erste 
ein Pilotprojekt gestartet, das jungen Menschen die notwendigen 
Kompetenzen des digitalen Zeitalters vermittelt, und das mit gro-
ßem Erfolg: Im ablaufenden Schuljahr waren es 12 Schulen, im 
kommenden Schuljahr werden es schon 52 Schulen und insgesamt 

 Gemeinsam gestalten wir  
Hessens digitale Zukunft 
Ines Claus, Fraktionsvorsitzende

laufenden Programms. Der Digitalpakt 
ist das wichtigste Bildungsvorhaben der 
Zukunft, sein Ende wäre ein schwerer 
Rückschlag für die Länder, die Kommu-
nen aber vor allem die Schülerinnen und 
Schüler. Egal wo man hinschaut, überall 
wird deutlich: Es macht eben doch einen 
Unterschied, wer regiert
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Im Juli begleitete der Dietzenbacher Student Georg Jünger als Praktikant meine Arbeit im Hessischen 
Landtagsbüro. Dabei konnte ich dem politisch engagierten Dietzenbacher viele Einblicke in die Abläufe 
im Wiesbadener Landesparlament, in der CDU-Fraktion und in meinem Abgeordnetenbüro ermögli-
chen. Georg Jünger begleitete mich nicht nur zur Fraktionssitzung der CDU, sondern nahm als Gast 
auch an den Sitzungen des Kulturpolitischen, des Sozial- und Integrationspolitischen Ausschuss sowie 
des Ausschusses für Digitales und Datenschutz teil, in welchen ich als Abgeordneter mitwirke. Ich habe 
mich sehr über sein reges Interesse und die Unterstützung in meinem Landtagsbüro gefreut und bin 
auch zukünftig gern bereit, interessierten Schülern und Studenten Einblicke in die Landespolitik er er-
möglichen.

 Georg Jünger als Praktikant im Landtag

Am 28. Juni luden die Präsidentin des Hessischen Landtags Astrid Wallmann und Minister-
präsident Boris Rhein zum 11. Abend des Sports nach Wiesbaden ein. Rund 1.000 geladene 
Gäste, darunter Spitzensportler und zahlreiche engagierte Bürger aus den Sportverbänden 
und örtlichen Sportvereinen in Hessens Kommunen, erlebten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Unter den geladenen Gästen waren aus meinem Wahlkreis auch Elke Pithan und 
Tanja Netz von der SG Dietzenbach. Eine besondere Ehrung wurde dem Budo Club Mühl-
heim, einem Verein aus meinem Wahlkreis, zu Teil: Für die jahrzehntelange erfolgreiche 
Arbeit mit Menschen mit Behinderung ehrten Landtagspräsidentin und Ministerpräsident 
die Vereinsleitung und überreichten ihr einen Scheck in Höhe von 3.000 Euro für die weitere 
Förderung der Vereinsarbeit.  

 11. Abend des Sports im Hessischen 
Landtag

Im Juni war ich gemeinsam mit dem kulturpolitischen Ausschuss auf einer Delegationsreise 
in Brüssel. In der belgischen Hauptstadt haben wir unter anderem die Hessische Landesver-
tretung bei der Europäischen Union besucht und hier eine Ausschusssitzung abgehalten. 
Außerdem haben wir die Möglichkeit genutzt, um uns mit den kulturpolitischen Kollegen 
der Europäischen Kommission über aktuelle Herausforderungen und Vorhaben ausge-
tauscht. Den Abschluss der Reise 
bildete die Teilnahme an einer 
Podiumsdiskussion mit Kultus-
minister Dr. Alexander Lorz. Der 
Schwerpunkt der Diskussion lag 
auf der Beschulung ukrainischer 
Flüchtlingskinder und der Frage, 
welche Lehren aus den Erfahrun-
gen in Hessen in Bezug auf diese 
Herausforderung für die Euro-
päische Union gezogen werden 
können.

 Brüssel-Reise mit dem Kulturpolitischen Ausschuss


